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Arzte und Patienten
gehen auf die Barrikaden

Saarbrücken (mju). Niedergelassene-
Nierenlachärztd und Patienten, die auf
die lebensnotwendige Blutwäsche (Dia-
lvse) aneewiesen sind, werfen der Kas-
senärztlichen Vereinigung (KV) vor, eine
Versorgungskatastrophe in der Dialyse
zu riskieren. Nierenkranke an der Saar
fühlen sich als ,,Patienten zweiter Klas-
se". Die KV hat mit der AOK Saar und an-
deren ,,Primärkassen" eine eigene Wo-
chenpauschale für Dialysekosten verein-
bart. Während bundesweit 580 Euro ge-

zahlt werden, werden für die gleiche Be'
handlung im Saarland lediglich 520 Euro
erstattet. (Seite C 2: Bertüt)
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